
Betriebe soUen Zeitkonten anlegen 
Lebensarbeitszeit im Fokus 

Weniger Menschen und a'lternde Belegschaften. Die betrieb'r~ehe Persona1lpofltik muss 
sk:h darauf flexibel und fortschriit:tJK:h einstellen. Desha1lb stellen das Netzwerk 
familyNET und das Regionale Bündnis für Famirle ostwürttemberg 

Persona1lverantwortrK:hen aus Unternehmen erprobte Konzepte vor. 

Aalen. Das Thema .,Fammenbewusste Gestaltungsmögkhkeiten mit Zeitwertkonten und! 

Lebensarbeitsze:itmodJ,ellen" wurde j ü 111gst aufgegriffen . .,Die Balance von Arbeits- und BerufSleben 

ist auch in Ostwürttemberg inzwischen 2!U einem Wettbe~Nerbsfaktor geworden",sagte Jörn P. 

Makko bei der Vera111sta1tung im Verbandshaus von Südwestmeta'll. 
Roman Sch'losser, Personallleiter bei Munksjö Paper in IJnterkochen, stellte zusammen mit Harakl 

Röder das spe2!i811 entwickelte .,Munskjö-F,Iex Konto" vor . .,Dieses Lang2!eitkonto schafft 

Sicherheit und Freiräume fü r M"rtarbeiter. So kann das Unternehmen seinen Beschäftigten 

ermögkhen, ihr Rentenalter frühzeillig und! weitgehend! selbst zu bestimmen und unsere 

Beschäftigten können ihre unterschied flchsten Interessen in allen Lebenszyf.dlen in Bnldang 
bringen", benichtete Sch'losser. Mania Leinweber, fam\lyN ET -Projel<tleiterin beim B11dl ungsträger 

BBQ, resümierte: .,Nur IJnternehmelll, die sich den Anforderu11gen mit ei11er 

lebenszyf.dlusorientierten Persona'lporrtik stellen, werden !langfristig erfolgreich sein. Wer 

voneinander llernen, sich informieren, beraten oder austauschen will, dem steht die familyNET­

Serviiceste11e Aalen offen." familyNET unterhätt llandlesweit zwölf regionalle Serviicestellen. Der 

gemeinnüt2!ige Bildungsträger BBQ koordiniert das Projekt, das von Arbeitgeberverändlen und! 

dem Land! gefördert wird. 
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Veranstalter und Referenten der familyNET 
Veranstaltung (v.L.n.r.): Jörn P. Makko (Ge­
schäftsführer Südwestmetall), Hansjürgen 
Meinhardt (Vorstand Regionales Bündnis für 
Familie Ostwürttemberg e.V.), Maria Leinweber 
(BBQ Berufliche Bildung gGmbH - Projektlei­
tung familyNET), Roman Schlosser (Personal­
Leiter Munksjö Paper) und Harald Röder 
(Geschäftsführer der DBZWK) 


